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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus, 
Bauzentrum 

Andre&Oestreicher, 
JYSK, LIDL, Netto, 
Norma, Reifen Salg

MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE
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Wir waren für Sie 
in London!

So sind Sie auch im 
Herbst voll im Trend!

Wir freuen uns auf Sie!

KIA - Haupthändler

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

-Service -Service

In eIgener Sache

In KW40/23 wird auf-
grund des Feiertages
am Dienstag der anzei-
gen- und redaktions-
schluss auf Montag,
2. Oktober 2023, 12 Uhr
vorgelegt. Wir bitten
um Beachtung.

CareKomm Pflegeteam
Ambulanter Pflegedienst
CareKomm Physiotherapie

Senefelderstrasse 1 | 63110 Rodgau |  06106/6289990
 06106/6289992 |  info@carekomm-pflegeteam.de

Wir nehmen Sie an die Hand

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Rodgau (ah) Bei der Eröff-
nung des 42. Rodgauer Kin-
derfestes durch den Ersten 
Stadtrat Michael Schüßler 
betonte er die lange Tradi-
tion des Festes, die fast so 
alt sei wie Rodgau selbst. 

Diesmal waren wieder 27 An-
bieter vertreten, fast so vie-

le wie vor drei Jahren. In der 
Zwischenzeit hatte die Coro-
na-Pandemie das Fest auf ein re-
duziertes Angebot beschränkt. 
Doch dieses Mal konnte man 
das Kinderfest wieder fast in 
seiner vollen Pracht wie einst 
auf der Waldfreizeitanlage in 
Jügesheim erleben. Die Orga-
nisatorin Daniela Fehse freute 

sich über die rege Beteiligung 
von Vereinen und Organisati-
onen, darunter auch Rodgauer 
Kindergärten, sowie über die 
zahlreichen Besucher. 
Trotz der Konkurrenz durch 
das Drachenfest, das ebenfalls 
immer Familien mit Kindern 
anzieht, war der Puiseauxplatz 
voller Leben. Die Kinder und 

ihre Familien konnten nach 
Herzenslust spielen, malen, 
Fahrrad fahren, basteln und 
experimentieren. 
Besonders beliebt war erneut 
die Kuscheltierklinik des DRK 
Rodgau, wo die Mitglieder des 
Roten Kreuzes alle Hände voll 
zu tun hatten, um die kranken 
Kuscheltiere der Kinder medi-

zinisch zu versorgen.
Auf der großen Bühne gab es 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, von Zauberer Abraxas 
über Pirkko Cremer mit ihrem 
Stück „Friedrich Fussel“ bis hin 
zur Kinderband Dunnäkeil. 
Der Mitmachzirkus „Hallö-
chen“ zog ebenfalls viele Besu-
cher an. Für das leibliche Wohl 

sorgten die Landfrauen und die 
Feuerwehr Mitte, die sicher-
stellten, dass niemand hungrig 
oder durstig blieb. 
Auch die Feuerwehr Nord war 
beim Spielfest vertreten und 
bot das bei den Kindern sehr 
beliebte Zielspritzen an.

� (Fotos: ah)

Kinderfest lockt mit viel Spaß und Sonne
Auf dem Puiseauxplatz vergnügte sich Rodgaus Nachwuchs bei Spielen, Basteleien und vielem mehr

Rodgau (ah) Drei Jahre lang 
gab es das Drachenfest des Dra-
chenclubs „Aiolos“ am Badesee 
Nieder-Roden wegen Corona 
nicht. Nur zu einem Treffen 
der Drachenflieger hatte man 
in dieser Zeit eingeladen. Aber 
diesmal stimmte wieder fast 
alles. 
Die Sonne schien vom Him-
mel, der Besuch war gut und 
zahlreiche Drachenflieger, 
auch aus dem Ausland wa-
ren gekommen. Einer blieb 

allerdings wie so oft weg:Der 
Wind. Lediglich am Samstag-
vormittag war er stark genug, 
das auch die „großen“ Drachen 
steigen konnten. Da waren wie-
der die Oktopusse, das 18 Me-
ter lange Krokodil, ein Drache, 
der aus 2000 Einzelteilen zu-
sammengesetzt war und auch 
der Walhai zu sehen. Der Rest 
der beiden Tage gehörte den 
Leichtwinddrachen, aber auch 
ohne die großen Drachen gab 
es für die Besucher viel zuse-

hen, sei es das Ballonstechen 
oder die Kür von Jens Scheider 
aus Groß-Zimmern mit seinen 
10 Revolutiondrachen, die zu-
sammen mit den vier Schnü-
ren gelenkt wurden. Die große 
Attraktion für die Kinder war 
wieder der Bonbonabwurf. Ein 
Beutel mit Bonbons wurde mit 
einem Drachen hochgezogen 
und öffnete sich dann in der 
Luft und auf die Kinder regnet 
es Bonbons.
� (Foto: ah)

Drachen fliegen am blauen Himmel
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340AM
Liebe Kundinnen, liebe Kunden, wir möchten Sie
darauf hinweisen, dass unser Restaurant sowie das
Kinderland weiterhin geschlossen bleiben.

Whatsapp Service
0160 2567647

Folgen Sie uns

AKTIONSTAGE
Jetzt sparen Sie richtig!

REDUZIERT
25%

BIS ZU
*Details
siehe

aktuelles
ProspektJetzt sparen Sie richtig!Jetzt sparen Sie richtig!

ADANA 15
Schwebetüren-
schrank. Front: Artisan
Nachbildung/Spiegel. Korpus:
Eiche Artisan Nachbildung,
BxHxT: ca. 136x197x61 cm.

379.-
✕669.-

REGIS 3 Boxsrpingbett.
Bezug Cord hellgrau, 5-Sterne-Schlafkomfort,
ca. 140x200 cm Liegefläche, 55 cm Komforthöhe, Box mit
Bonellfederkern / 7-Zonen-Tonnen-Taschenfederkernmatratze / Kaltschaum-Topper.

999.-✕1799.- SALLY Kommode. Weiß matt, 2 Türen, BxHxT: ca. 71x76x35 cm.

✕39.9029.90

SINGARA Funktionssofa. Bezug Webstoff Taupe, mit Funktion und Bettkasten,
BxHxT: ca. 212x88x101cm, Liegefläche ca. 210x140 cm, inkl. Kissen und 2 Klapparmlehnen.

✕1199.-699.- GESCHENKT!
Schlaffunktion

FAUSTUS 13 Freischwinger. Bezug Microfaser
vintage braun, Gestell Rundrohr schwarz, Rückenlehne mit Quersteppung.

AMY Esstisch. Akazie massiv lackiert,
Gestell Metall schwarz, ca. 160x90 cm, mit Baumkante.

289.-✕399.-

Akazie
massiv

89.90
✕139.-

je

SABURO Wohnwand.
Front: Hochglanz weiß, Absatz Artisan Eiche Nachbildung,
BxHxT: ca. 310x195x40 cm, inkl. Beleuchtung.

✕759.-

399.-

289.-289.-289.-289.-289.-289.-289.-289.-289.-✕289.-✕289.-399.-289.-399.-289.-289.-399.-289.-✕399.-✕289.-✕289.-399.-289.-✕289.-289.-✕289.-399.-289.-✕289.-289.-✕289.-399.-289.-✕289.-289.-✕289.-399.-289.-✕289.-399.- ✕1699.-1099.-
PAULINA Polsterecke. Bezug Webstoff dunkelgrau, Stellfläche
ca. 280x192 cm, mit Schlaffunktion, Liegefläche ausgezogen ca. 130x210 cm,
mit 3 Kopfteilverstellungen und klappbare Armlehne, inkl. 1 Arm- und 1 Zierkissen.

Ottomane
R+L montierbar

GESCHENKT!
Kopfteilverstellung

GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

GESCHENKT!

ISA Couchtisch.
Platte weiß matt lackiert, Füße buchefarbig massiv, BxHxT: ca. 110x44x60 cm.

✕79.90

19.99
KELISTA Laterne.
Schwarz/matt,
ca. 14x28.5x14 cm,
Eisen/Glas.

Bezug Microfaser Bezug Microfaser Bezug Microfaser 
vintage braun, Gestell Rundrohr schwarz, Rückenlehne mit Quersteppung.vintage braun, Gestell Rundrohr schwarz, Rückenlehne mit Quersteppung.

AMY Esstisch. Akazie massiv lackiert, 
Gestell Metall schwarz, ca. 160x90 cm, mit Baumkante.

ISA Couchtisch. 

BELISSA Tafelservice.
Porzellan, eckige Form
spülm- u. mikrowellen geeignet.

Cord - Jetzt
voll im Trend!

12-tlg.

18-tlg.BELISSA Kaffeeservice. Porzellan, eckige
Form spülmaschinen u. mikrowellen geeignet.

✕36.90

19.99
✕44.90

22.90 ✕24.99

13.99

Jetzt sparen Sie richtig!
Front: Artisan Front: Artisan 

379.-379.-
JAINA Fleecedecke.

Ca. 150x200 cm,
meliert, 100 % Polyester.

14.99
✕24.90

je

JAMBO LED-Deckenleuchte.
Ca. 50x14x10 cm, Chrom,

silber, 2x LED, 380 lm, 3000K.

✕29.90

17.99

TOP-
PREIS

379.-379.-
✕669.-✕669.-✕✕669.-✕669.-

340AM

in Sulzbach/Main bei Aschaffenburg
Mobile Möbelvertriebs GmbH · 63834 Sulzbach/Main
Industriestraße 2 · Tel.: 06021/49 03-0

in Egelsbach direkt an der
Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG · 63329 Egelsbach
Kurt-Schumacher-Ring 14 · Tel.: 06103/30 07-0

A661

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

www.mobile-wohnspass.de

999.-999.-✕✕999.-✕999.-1799.-1799.-999.-1799.-999.-✕1799.-✕✕1799.-✕✕1799.-✕✕1799.-✕999.-✕999.-1799.-999.-✕999.-1799.- SALLY 

✕
BONES Universal-Stützkissen.
Ca. 24x42 cm, Samt-Optik,100% Polyester, Füllung: Viskoschaum-Stäbchen.

✕12.99

8.99je

9999

✕14.99

9.99
BURBY

LED-Tannenbaum.
Ca. 20.5x45x5 cm,
schwarz, 40x LED,

benötigt 3x AA,
Batterien, Metall.

✕
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LORTZFRANK

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04.OKT
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Rodgau (RZ) Allerorten wird 
vom Personal- und Fachkräf-
temangel gesprochen. Gas-
tronomie, Handwerk und 
Dienstleistungsbetriebe su-
chen händeringend neues und 
qualifiziertes Personal. Der 
Stadtverwaltung Rodgau mit 
ihren diversen Bereichen und 
Tätigkeitsfeldern geht es nicht 
immer anders: Neue Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter wer-
den permanent gesucht. 
Den größten Anteil stellt die 
Gruppe im Erziehungsbereich. 
Grund genug, einen Blick auf 
die Situation und auch die 
Lösungsansätze in den Kin-
derbetreuungseinrichtungen 
zu werfen. Wie schaut es in 
den Kitas konkret aus? „Un-
sere Kitas sind personell gut 
ausgestattet. Natürlich müssen 
auch wir Schwankungen in 
der Personaldecke auffangen: 
Menschen werden krank oder 
fallen aus anderen Gründen 
aus. Mit unserer Ausstattung 
und einer angemessenen Fle-
xibilität meistern wir in den 
allermeisten Fällen auch diese 
Herausforderung.“, sagt Ers-
ter Stadtrat Michael Schüßler. 
Die Stadt legte und legt stets 
großen Wert auf qualifiziertes 

Personal und setzt auf ausgebil-
dete Fachkräfte. Von dem Vor-
stoß, den „Fachkraftkatalog“ 
des Hessischen Kinder- und 
Jugendhilfe Gesetzbuches zu 
öffnen, um damit fachfremdes 
Personal in die Kitas holen zu 
können, hält der Sozialdezer-
nent wenig. Menschen, die in 
der Betreuung von Kindern 
eingesetzt werden, müssen 
eine entsprechende Qualifika-
tion haben. Eine relativ kurze 
Zusatzausbildung von etwa 
160 Stunden ersetze nicht die 
Ausbildungs- und Qualifizie-
rungszeit einer Erzieherin oder 
Erziehers, so Schüßler. Dem-
nach übernimmt die Stadt 
auch als Ausbildungsbetrieb 
Verantwortung und besetzt 
jedes Jahr eine große Zahl 
Ausbildungsplätze im Erzie-
hungsbereich. Die Integration 
der Nachwuchskräfte gelingt 
über die Begleitung durch ei-
gens ausgebildete Fachkräfte 
mit zertifizierter Fortbildung 
zur Praxisanleitung. Über die 
ausreichende Anzahl und fach-
gemäße Auswahl des Personals 
werden die städtischen Quali-
tätsstandards in den Kitas auf 
dem bestehenden Niveau ge-
halten. 

Die Stadt hat zudem mit dem 
Einsatz spanischer Fachkräfte 
in ein Projekt investiert, das 
zusätzlich der Personalgewin-
nung dient. Sieben hochmo-
tivierte und engagierte Fach-
kräfte bereichern seit Februar 
den Alltag der Kollegenschaft 
und der Kinder. Da die Erfül-
lung des Bildungsauftrages 
immer in Verbindung mit der 
Qualität und der Quantität des 
Personals liegt, sieht die Stadt 
Rodgau eben genau hier den 
wirkungsvollsten Ansatz und 
wird ihn weiterverfolgen. 

Städtische Kitas setzen                            
auf Fachkräfte

Stadtverwaltung sucht permanent Mitarbeiter

Münster (sit) Seit 72 Jah-
ren ist die Firma Betten 
Hansel eine Institution in 
Münster. Diese Ära soll in 
einigen Monaten zu Ende 
gehen: Gabi und Frank 
Hansel (im Bild oben) 
schließen ihren Traditi-
onsbetrieb zum Jahresen-
de. 
Begonnen hat alles in der 
Rheinstraße, dort hatten die 
Eltern von Frank Hansel ein 
Ladengeschäft eröffnet. Anfang 
der 60-er Jahre entstand das 
Wohnhaus mit Verkaufsfläche 
am heutigen Standort „Hin-
term Galgen“. Zunächst gab es 
hier ein Bekleidungsgeschäft 
- vor allem die Kinderkleidung 
fand großen Zuspruch aus der 
Region. Vor 25 Jahren ent-
schied sich die Familie Hansel, 
das Textilangebot auf Tag- und 
Nachtwäsche sowie Bett- und 
Badtextilien zu fokussieren. 
Qualitativ hochwertige Betten 
und Matratzen – bis hin zum 
Pflegebett in allen Ausführun-
gen – sind ebenfalls in Müns-

ter erhältlich. Auch die Bettfe-
dern- und Textilreinigung war 
von Beginn ein Standbein des 
Betriebs und macht bis heute 
einen Großteil der Arbeit aus. 
„Wir haben wahnsinnig viel 
zu tun. Die Waschkapazitäten 
laufen am Limit. Wir arbeiten 
auch für die Hotellerie. An-
fragen erreichen uns aus ganz 
Deutschland“, erklärt Inhaber 
Frank Hansel. 
Auf gute fachliche Beratung 
rund um das Thema Schlafen 
haben er und seine Frau sowie 
seine geschulten Mitarbeitern 
immer viel Wert gelegt. „Wir 
sind für unsere Kunden an indi-
viduellen Lösungen für eventu-
elle Schlafprobleme interessiert. 
Auch bei seniorengerechten An-
passungen von Schlafzimmern 
beraten wir ausgiebig vor Ort“, 
so Hansel. Viele zufriedene 
Kunden wissen dieses Angebot 
seit Jahren zu schätzen.
Wieso dann das Aus für den 
gutgehenden Betrieb? „Wir 
haben ein Problem, das viele 
Handwerksbetriebe derzeit ha-

ben: Personalmangel“, erklärt 
der Bettenfachmann. Mit seiner 
Frau und ihm arbeiten noch 
drei Mitarbeiter, doch die Arbeit 
sei kaum zu bewältigen. Weder 
geeignetes Personal noch ein 
Nachfolger konnten sie für ihr 
kleines Unternehmen gewin-
nen. „Und wir möchten etwas 
kürzertreten“, begründet er den 
Entschluss.
Traurig werden über das Aus 
des Betriebs nicht nur Kunden 
in Münster sein, die hier feine 
Tag- und Nachtwäsche gekauft 
haben und den Service rund 
um Betten- und Textilreinigung 
gerne in Anspruch genommen 
haben, sondern weit über die 
Region hinaus. 
Bis zum Ende des Jahres wird es 
einen Abverkauf der vorrätigen 
Bestände geben. Hochwertige 
Bettdecken und -kissen finden 
sich hier ebenso wie die pas-
sende Bettwäsche, Handtücher, 
Unterwäsche, Morgenmäntel 
bis hin zu Schlafanzügen und 
Nachthemden in großer Aus-
wahl.

Viel Arbeit, riesiges Einzugsgebiet, 
kein Personal

Traditionshaus Betten Hansel schließt zum Jahresende

Bis zum Ende des Jahres wird es einen Abverkauf der vorrätigen Bestände geben. �  (Fotos: privat)

Nieder-Roden (RZ) Timo Wopp 
gastiert mit seiner Jubiläum-
stour „Ultimo“ am Donners-
tag, 12. Oktober, um 20 Uhr 
im Bürgerhaus Nieder-Roden. 
Nach zehn Jahren körperbe-
tonter Kabarettarbeit zieht 
Timo Wopp in die vorerst letzte 
Schlacht um seine humoristi-
sche Daseinsberechtigung. „Ul-
timo“ ist nicht nur eine auf die 
Bühne gebrachte Work-Hard-
Play-Hard-Show. 
Sie ist auch ein tiefes Eintau-
chen in seine bisherigen Pro-
gramme „Passion – Wer lachen 
will muss leiden“, „Moral – 
Eine Laune der Kultur“ und 
„Auf der Suche nach dem ver-

lorenen Witz“.
 Timo Wopp ist der Geisterfah-
rer auf deutschen Humorauto-
bahnen, der Businesskasper der 
Comedy, der Jonglierheinz des 
Kabaretts. Er wird sein Publi-
kum in Grund und Boden und 
sich selbst um Kopf und Kragen 
coachen, nur um sich kurz vor 
knapp am eigenen Schopf aus 
dem Sumpf zu ziehen, den er 
sich selbst zuvor geschaffen 
hat. 
Eintrittskarten gibt es ab 20 
Euro in der Agentur Kultur, 
Sport und Ehrenamt, Schwes-
ternstraße 10, oder unter www.
frankfurtticket.de, Restkarten 
ab 19 Uhr an der Abendkasse.

Timo Wopp: Ultimo
Gastspiel mit Jubiläumstour in Rodgau

Rodgau(RZ) Themen wie Pfle-
gebedürftigkeit, pflegende 
Angehörige, Pflegegrad, me-
dizinischer Dienst werden in 
einem Vortrag am Donners-
tag, 19. Oktober, von 18 bis 20 
Uhr im Rathaus, Hintergasse 
15, beleuchtet. Die Teilneh-
menden erhalten eine Orien-
tierung mit dem Blick auf das 
eigene Älterwerden oder als 
Angehörige pflegebedürftiger 
Eltern, Schwiegereltern oder 
Großeltern. Referent des Vor-
trags ist Andreas Diehl vom 
Pflegestützpunkt des Kreises 
Offenbach. Die Veranstaltung 
findet im Rahmen des gemein-
samen, generationsübergrei-
fenden Veranstaltungs-Herbs-
tes der Seniorenberatung und 
des Familienzentrum der Stadt 
Rodgau statt und die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Informationen zu dem Vortrag 

gibt es bei der städtischen Se-
niorenberaterin, Tina Taffet, 
unter 693-1233.

Gut vorbereitet                    
älter werden

Rodgau (RZ) Im Rahmen der 
Interkulturellen Wochen in 
Rodgau öffnet die Moschee der 
Ahmadiyya Muslim Jamaat, 
Justus-von-Liebig-Straße 10, 
am Dienstag, 3. Oktober, von 
10 bis 18 Uhr ihre Türen. Eine 
Moschee soll nicht nur ein 
Ort sein, an dem die Muslime 
sich zum gemeinsamen Gebet 
versammeln. Eine Moschee ist 
auch ein Ort der Begegnung, 
des Dialogs und der nachbar-
schaftlichen Zusammenkunft. 
In diesem Sinne lädt die Ah-
madiyya Muslim Gemeinde 
Rodgau sehr herzlich zum Tag 
der offenen Tür in die Moschee 
ein. Für ein vielfältiges Pro-
gramm ist gesorgt.

Interkulturelle Wo-
chen: Moschee öffnet

Rodgau(RZ) Thema des Kurses 
sind verschiedene Methoden 
des Gedächtnistrainings für 
die ganze Familie. Mitmachen, 
überrascht sein und Spaß ha-
ben stehen an diesem Nach-
mittag auf dem Programm. 
Durch eine Vielfalt von Übun-
gen werden die verschiedenen 
Gehirnfunktionen, wie z.B. 
das Assoziative Denken, die 
Wortfindung und die Fantasie 
angeregt und gleichzeitig Kon-
zentration und Gedächtnis ver-
bessert.

Referenten sind die Ausbil-
dungsreferentin des „Bundes-
verbands Gedächtnistraining 
e.V.“ Frau Graef und der Media-
tor und Gedächtnistrainer Herr 
Schlatter.
Der Mitmachvortrag findet am 
Donnerstag, 12. Oktober, von 
16.30-18.30 Uhr im Familien-
zentrum, Alter Weg 63F, statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen: Se-
niorenberaterin Tina Taffet, 
unter 693- 1233.

Fit im Kopf - Mitmachvortrag
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Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen/
nichtöffentlichen Sitzung 
der Stadtverordnetenver-
sammlung ein.
Sitzungstermin:	 M o n t a g , 
09.10.2023, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung, Hintergasse 
15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
3. Mitteilung durch den Vorsitz
4. Fragestunde
4.1 Fahrradparkplätze (mehr 
Platz für Fahrräder) siehe 
Artikel der Stadtpost vom 
09.02.2023
5. Mitteilungen des Magistrates
5.1 Jahresabschluss der Stadt 
Rodgau zum 31.12.2022 - vor-
läufig und ungeprüft
5.2 Jahresabschluss zum 
31.12.2022; hier:  Übertragung 
von investiven Haushaltsansät-
zen für Einzahlungen und Aus-
zahlungen
6. Beschlussfassung Tagesord-
nung Teil II
7. Genehmigung der Nieder-
schrift vom 17.07.2023
hier:  Einwand von Herrn Kre-
meier vom 25.07.2023
8. Grunderwerb Jahnstraße 16 
zur Sicherung der dort betrie-
benen Kinderbetreuungsein-
richtung „Rasselbande“
9. Jahresabschluss zum 
31.12.2022; hier:  Übertragung 
von Haushaltsansätzen für 
Aufwendungen
10. Wiederwahl der Vorstehe-
rin für das Ortsgericht Hain-
hau-sen und des Vorstehers für 
das Ortsgericht Dudenhofen
11. Bebauungsplan Nieder-Ro-
den Nr. 43 „Rollwald“ - Hier:  
Billigung des Vorentwurfs zum 
Bebauungsplan und Beschluss 
zur Frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) 
BauGB und Frühzeitigen Betei-
ligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belan-
ge gem. § 4 (1) BauGB.
12. Veränderungssperre Bebau-
ungsplan Weiskirchen Nr. 30 
„Hauptstraße – Schillerstraße“; 
- Hier:  Erneute Aufstellung ge-
mäß § 17 (3) BauGB
13. Antrag auf Änderung der 
Verordnung über die Beförde-
rungsentgelte (Taxitarife) für 
den Verkehr von Taxen in der 
Stadt Rodgau
14. Einsatzmöglichkeiten von 
Smart City Lösungen in Rodgau
Hier:  Entwicklung einer Um-
setzungsstrategie / Erste Ver-

suche im Bereich Straßenbe-
leuchtung
15. Bebauungsplanverfahren 
Nieder-Roden Nr. 42 „Erwei-
te-rung Postverteilzentrum 
63“- Hier:  Städtebaulicher Ver-
trag
16. FRM9:  Finaler Ergebnisbe-
richt Machbarkeitsstudie
17. Geh- und Radweg ent-
lang der L2310 zw. Seligen-
stadt-Froschhausen und 
Rodgau-Weiskirchen, 1. BA. 
Hier:  Entfall der Planfeststel-
lung und Plangenehmigung 
sowie Verkauf von städtischen 
Flächen
18. Bebauungsplan Rodgau Nr. 
7 „Rodgau West I“ - Hier:  Bil-
ligung des Vorentwurfs zum 
Bebauungsplan inklusive Be-
gründung zum Vorentwurf 
und Beschluss zur Frühzei-ti-
gen Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3 (1) BauGB und 
Frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 
(1) BauGB
19. Bebauungsplan Duden-
hofen Nr. 30 „Gewerbegebiet 
nörd-lich der Kreisquerver-
bindung“ - Hier:  A) Beratung 
des Bebauungsplanvorentwur-
fes, Stand:  August 2023 B) 
Beschluss zur Durchführung 
der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) 
BauGB und frühzeitigen Betei-
li-gung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belan-
ge gem. § 4 (1) BauGB
20. Entwicklung einer Nachver-
dichtungsstrategie für Rodgau
21. Antrag von Bündnis 90 / 
Die Grünen zu Flächenentsie-
gelung in Rodgau
Nicht öffentliche Sitzung
22. Städtischer Immobilienbe-
stand und Mietobjekte
Jürgen Kaiser
Stadtverordnetenvorsteher

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
01.10. Karin Wasike, � 85 Jahre
02.10. Anna Hofmann,�  85 Jahre
04.10. Dieter Lotz, � 85 Jahre
Jügesheim
30.09. Peter Cullmann, � 80 Jahre
03.10. Edda Sonntag,�  85 Jahre
Nieder-Roden
02.10. Helga Kirchner, � 80 Jahre
03.10. Christel Weiland, � 80 Jahre
05.10. Terezija Hranjec, � 90 Jahre
05.10. Maria Decker, � 85 Jahre
Weiskirchen
30.09. Johann Stückl, � 90 Jahre
01.10. Magdalena Wink, � 85 Jahre
03.10. Friedrich Wink,�  85 Jahre

30.09.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
01.10.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
02.10.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
03.10.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
04.10.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
05.10.	 Löwen Apotheke
	 Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 06073/2534
06.10. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Rodgau (RZ) Der Seniorenclub 
Weiskirchen lädt alle Seniorin-
nen und Senioren recht herz-
lich zu einem Oktoberfest mit 
Livemusik am 4. Oktober ab 
14.30 Uhr in den kleinen Saal 
des Bürgerhaus Weiskirchen 
ein. Ein Kaffeegedeck ist bitte 
mitzubringen.

Seniorenclub                   
WeiskirchenRodgau (RZ) Die jährli-

che Kanalreinigung in den 
S-Bahn-Unterführungen steht 
ab 26. September an und soll 
voraussichtlich bis 2. Oktober 
abgeschlossen sein. Die Ar-
beiten werden jeweils von 9 
bis 15 Uhr andauern und die 
Regelung des Verkehrs erfolgt 
über eine Ampelanlage. Von 
der Maßnahme sind folgen-
de Unterführungen betroffen: 
Nieder-Roden Büchnerstraße, 
Dudenhofen Mainzer Straße, 
Jügesheim Elbinger Straße und 
Westring und in Hainhausen 
Südtrasse. 

Kanalreinigung in den 
Unterführungen

Rodgau (RZ) Die Freien Wähler 
Rodgau werden bei ihrer Rad-
tour am 1. Oktober den süd-
lichen Teil des Rodgau Rund-
wegs in Augenschein nehmen. 
Da dies notwendig ist, hat die 
Fahrradtour im Norden ge-
zeigt. Die Beschilderung war 
an einigen Stellen ungenügend 
und musste erneuert werden. 
Die markanten Stellen wurden 
seinerseitz der Stadt Rodgau 
gemeldet und um Abhilfe gebe-
ten. Die Freien Wähler Rodgau 
starten pünktlich um 14 Uhr 
an der Freizeitanlage „Gäns-
brüh“ im Stadtteil Dudenho-
fen und setzen ihre Fahrt in 
Richtung Rollwald nach Süden 
fort. Endpunkt wird um etwa 
16 Uhr am Rodgauer Strandbad 
sein. 
Informationen über wetterbe-
dingten Ausfall erhalten sie 
kürzfristig über die Homepage 
der Freien Wähler Rodgau un-
ter www.fw-rodgau.de oder 
telefonisch unter 0151 5599 
5315.

Freie Wähler Rodgau 
laden zur Radtour

Jügesheim (RZ) Erntedankfest 
wird im Heimatmuseum  Jü-
gesheim , Vordergasse 59, am 
Sonntag, 1. Oktober, gefeiert.
Ab 11 Uhr gibt es  Gemüsesup-
pe und Würstchen und ab 14 
Uhr Kaffee und Kuchen. Die 
Alte Apotheke auf der Ludwigs-
traße ist von 15 bis 17 Uhr ge-
öffnet

Erntedankfest im     
Heimatmuseum

Rodgau /Rödermark (NHR) 
Aufmerksame Leser erinnern 
sich vielleicht an die Meldung 
vom Juni des Jahres. Damals 
wurde über die fleißigen jun-
gen Designerinnen und Desi-
gner der Klassen 5A2 und 5C 
der Nell-Breuning-Schule be-
richtet: Unter der Leitung der 
Fachlehrerinnen Silke Stür-
mer-Kilschautzky und Katja 
Westerhalbesloh hatten sie 
intensiv an der Gestaltung des 
5. Lions-Adventskalenders ge-
arbeitet. 
Das Bild oben zeigt nun den 
Entwurf, der es geschafft hat: 
In einer Auflage von 3.000 
Exemplaren wird er sich bald 
in vielen Haushalten und Fir-
men unserer Region wieder-
finden, natürlich in Form des 
Lions-Adventskalenders. Aber 
es ist nicht nur der schöne Ent-
wurf, der den Kalender alljähr-
lich so beliebt macht, sondern 
die Gelegenheit, für nur 5 € 

etwas Gutes zu tun, verbunden 
mit der Aussicht auf attraktive 
Gewinne. Örtliche Handelsu-
nternehmen und Dienstleister 
haben wieder attraktive Sach-
preise und Bargeld für den gu-
ten Zweck gestiftet.
Der Erlös wird auch in diesem 
Jahr wieder gemeinnützigen 
Projekten in unserer Region 
zufließen. Bedacht werden das 
‘Hospiz am ‚Wasserturm‘ in Jü-
gesheim, die ‘Tafeln‘ in Rodgau 
und Rödermark sowie die Ju-
gendarbeit in hiesigen Grund- 
und weiterführenden Schulen.
Der Verkauf der Lions-Advents-
kalender startet am 1. Novem-
ber und endet - soweit dann 
noch verfügbar - am 30.No-
vember. 
Die Verkaufsstellen werden 
rechtzeitig vor dem Verkaufs-
start in der Presse und auch 
auf der Internetseite des Clubs 
www.lc-rodgau-roedermark.de 
bekanntgegeben.

24 Türchen verspre-
chen schöne Gewinne
Lions-Adventskalender gibt es ab 1. November

Do., 05.Okt. 2023, 18.00 
Uhr
Alkohol – Genuss oder Ab-
hängigkeit?
Referent: PD Dr. med. H. 
Scherk, Chefarzt der Asklepios 
Klinik für Psychische Gesund-
heit Langen, Ort: Neue Stadt-
halle Langen, Tagungsraum 2
Ein Gläschen Wein oder Bier – 
das gehört für viele Menschen 
zu einem wohlverdienten 
Feierabend dazu. Denn viele 
alkoholische Getränke schme-
cken einfach gut und wirken 
in geringen Mengen entspan-
nend und angstlösend. Dass 
zu viel Alkohol ungesund ist 
und abhängig machen kann, 
ist meist bekannt. Doch wo ist 
die Grenze zwischen Genuss, 
Risiko und Abhängigkeit? Und 
wie kann eine mögliche Ab-
hängigkeit diagnostiziert und 
behandelt werden? Was nicht 
viele wissen: zu einem risikoar-
men Konsum zählen für Frau-
en durchschnittlich ein und 

für Männer zwei Standardglä-
ser am Tag. Ein Standardglas 
entspricht dabei lediglich 0,3 L 
Bier oder 0,125 L Wein. „Doch 
nicht jeder der hin und wieder 
mehr trinkt ist alkoholabhän-
gig“, so Dr. Scherk. „Allerdings 
ist die Grenze zur Abhängigkeit 
oft fließend und es ist erwiesen, 
dass übermäßiger Alkoholkon-
sum nicht nur die Leber schä-
digen kann“, ergänzt Scherk. 
So werden z. B. bestimmte 
Krankheiten ausschließlich 
durch Alkohol ausgelöst. Es 
kann eine Degeneration des 

Nervensystems eintreten, oder 
auch das Immunsystem kann 
durch zuviel Alkoholkonsum 
in seiner Funktion gestört wer-
den, verschiedene Krebserkran-
kungen werden wahrschein-
licher oder eine Depression 
kann entstehen. Zusätzlich zu 
den persönlichen Folgen lei-
det oft das soziale Umfeld z.B. 
unter Gewaltausbrüchen, fi-
nanziellen Problemen oder so-
zialer Ausgrenzung durch ein 
Schamgefühl „Umso wichtiger 
ist es, sich bei Anzeichen einer 
Abhängigkeit Hilfe zu holen“, 
betont Scherk. Wie eine Alko-
holabhängigkeit entsteht, wie 
sie diagnostiziert werden kann, 
welche Therapiemöglichkeiten 
und Anlaufstellen es für Betrof-
fene und Angehörige gibt, all 
dies sind Themen, auf die Dr. 
Scherk in seinem Vortag einge-
hen wird. 
Anmeldung und Information 
Tel.: 06103 / 912 – 40 05
c.rechel@asklepios.com

PD Dr. Scherk (Foto: Asklepios)

Alkohol: Genuss oder Abhängigkeit?
Vortrag von Chefarzt der Asklepios Klinik für Psychische Gesundheit 

Rodgau (RZ) Der Gesprächs-
kreis findet jeden ersten Mitt-
woch im Monat von 17.30 bis 
19 Uhr im Bürgerhaus „kleiner 
Saal“, Schillerstraße 27 in Weis-
kirchen statt. Nächster Treff 
am 4. Oktober.

Selbsthilfegruppe für 
Rheumakranke

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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ALKOHOL
Genuss oder Abhängigkeit?
Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Dr. H. Scherk, Chefarzt der Asklepios Klinik für
Psychische Gesundheit
Anmeldung und Informationen unter:
c.rechel@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-4005
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

05.OKT
2023
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
GYROS

TOSCANAPFANNE
EIERWURST

MITTELFEINE BRATWÜRSTE

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Neue Studien1 belegen: Eltern
fühlen sich belastet. Laut Familien-
belastungsbarometer empfinden
22 Prozent der Eltern die Verein-
barkeit von Familie und Job als
Herausforderung. Stressfaktoren
wie Klimakrise und Inflation tun ihr
Übriges.

Das Einkaufsdilemma
Hinzu kommt, dass Lebensmittel

extrem teuer geworden sind:
Im Juli stiegen die Preise um 11
Prozent2. Daneben erschwert
der Aspekt der Verantwortung
die Kaufentscheidung: 81
Prozent der Deutschen achten
beim Kauf von Lebensmitteln
außerdem auch auf Kriterien
wie Umwelt, Soziales oder gute
Unternehmensführung.3
Dass wir unsere Kaufentschei-

dungen überdenken, ist gut und
wichtig – führt aber auch zu noch
mehr Stress. Wir stehen ratlos

zwischen unverpacktem konventi-
onellem Gemüse und dem in Plas-
tik eingeschweißten Bio-Pendant.
Oder vor Fleisch in vier Haltungs-
stufen mit diversen Siegeln. Dazu
kommt Zeitstress, es warten noch
To-dos wie der Kinderfahrdienst.
Doch wie erkennt man ganz ein-
fach „gute“ Lebensmittel?

Schnelle Entscheidung
dank Tierwohl-Label
In den meisten Supermärkten

finden Verbraucher Fleisch mit
dem Siegel der Initiative Tierwohl.
Es markiert Produkte mit mehr
Tierwohl zueinemerschwinglichen
Preis. Einfach zu erkennen an
der gelben Farbe und dem
blauen Haken. Dahinter steht eine
Tieraufzucht unter Bedingungen,
die besser sind, als das Gesetz
es vorschreibt. Unabhängige
Kontrollen sorgen für gute Qualität.
Mit nur einem Blick ist klar: Das

ist die richtige Wahl. Der gesunde
und tierfreundliche Einkauf ist
schnell erledigt. So entlastet das
Label im Alltag. Unkompliziert
und bezahlbar. Besser kann so
einfach sein.

Initiative Tierwohl: Eine Sorge weniger
Stress beim Einkaufen? Das Label der Initiative Tierwohl gibt Orientierung

beim Kauf von Fleisch und entlastet

1 AOK-Familienstudie 2 Bundesamt für Statistik 3 PwC

ANZEIGE

Dudenhofen (RZ) Der TSV 
bietet ab dem 01.11.2023 das 
Kursprogramm „Fit und mo-
bil im Alter – Sturzpräventi-
on“ an. Die Bevölkerung wird 
immer älter und Stürze bei 
älteren Menschen treten im-
mer häufiger auf. Hierfür sind 
insbesondere eine nachlassen-
de Muskelkraft der unteren 
Extremitäten sowie Geh- und 
Gleichgewichtsstörungen ver-
antwortlich. Hieraus resultie-
ren - auch bei gesunden älteren 
Menschen - Einschränkungen 
in der Ausführung von Aktivi-
täten des täglichen Lebens. 
Mit dem Kurs „Fit und mobil 
im Alter – Sturzprävention“ 
wird ein gezieltes Krafttrai-
ning, insbesondere der unteren 
Extremitäten, und Gleichge-
wichtsübungen in Bezug zum 
Alltag angeboten. Am Ende 
des Kurses sollen die Kursteil-
nehmer fähig sein, selbständi-
ge Kraft- und Balanceübungen 
durchzuführen und in ihren 
Alltag zu integrieren. Mit dem 
Ziel das Sturzrisiko zu senken 
und möglichst lange ein akti-
ves und unabhängiges Leben 
zu führen. 
Die Kursgebühr für TSV-Mit-
glieder beträgt 85 €, für 
Nichtmitglieder 100 €. Mit 
Einreichung des Teilnahmezer-
tifikates, welches nach Kursbe-
endigung ausgehändigt wird, 
kann die Kursgebühr nach § 20 
SGB V bis zu einer Höhe von 
maximal 80 € von den Kran-
kenkassen erstattet werden. 
Weitere Informationen zu dem 
Kurs sowie das verbindliche 
Anmeldeformular sind un-
ter www.tsv-dudenhofen.de/
praeventionssport zu finden. 
Der Kurs findet mittwochs 
von 10:30 – 12:00 Uhr in der 
TSV-Halle in Dudenhofen statt 
und umfasst 10 Kurseinheiten 
à 90 Minuten. Die Gruppen-
größe ist auf 15 Teilnehmer 
beschränkt, daher werden die 
Anmeldungen nach Eingang 
berücksichtigt. Anmeldungen 
bitte bis zum 20.10.2023 an 
anmeldungen@tsv-dudenho-
fen.de senden.

Fit und mobil im Alter

Rodgau (RZ) Mit einem großen 
Spendenscheck überraschte der 
Helfer mit Herz Rodgau e.V. 
die Kinder- und Jugendfarm 
Rodgau beim 42. Kinderfest der 
Stadt am 24. September. Das 
Farmteam kann sich über 1.500 
Euro aus den Einnahmen des 
September-Flohmarkts freuen. 
Seit sechs Jahren unterstützen 
die Helfer mit Herz Einrichtun-
gen für Kinder und Jugendli-

che und konnten schon viele 
Herzenswünsche erfüllen. Die 
jüngste Geldspende soll der Ki-
jufarm beim Wachsen helfen, 
damit das Gelände den jungen 
Rodgauern bald regelmäßig of-
fensteht. Aktuell wird es vom 
ehrenamtlich tätigen Vorstand 
nur zu bestimmten Aktionen 
geöffnet, die auf der Facebook-
seite und der Homepage ange-
kündigt werden.  

Das Foto zeigt: Simone Stasch 
(3.v.r.), 1. Vorsitzende Helfer 
mit Herz Rodgau e.V., und ihre 
Vorstandskollegin Julia Eixler 
(4.v.r.) bei der Spendenüber-
gabe an das Kinder- und Ju-
gendfarm Team (v.l.n.r. Sonja 
Flottmann und Gabriele Ra-
ckensperger mit Cosmo, Arthur 
Majer, Martin Rauchhaus, Eva 
und Stephan Gol mit Valentin)      
� (Foto: p)

Flohmarkterlös an Kijufarm 

Rodgau (RZ) In der kalten und 
nassen Jahreszeit müssen wir 
unseren Körper und die Abwehr-
kräfte stärken, um gesund und 
fit zu bleiben! Fühlen Sie sich 
häufig müde und ausgebrannt? 
Haben Sie immer wieder Kopf-
schmerzen  oder Schnupfen? 

Wahrscheinlich braucht ihr 
Körper dringend Erholung!
Basenfasten entgiftet den Orga-
nismus und kurbelt den Stoff-
wechsel an. Und das Gute dar-
an: Sie dürfen weiterhin essen, 
satt werden und sich wohlfüh-
len. 

Erlaubt sind Obst, Gemüse, 
Keimlinge und Kräuter, also 
Nahrungsmittel, die der Körper 
basisch verstoffwechselt. Durch 
den völligen Verzicht auf Säu-
rebildner werden die im Körper 
abgelagerten Säuren mobilisiert 
und ausgeschwemmt. Mehr 

Spaß macht Basenfasten natür-
lich in der Gruppe. Anja Eser, 
Basenfasten-Coach nach Wa-
cker, bietet seit über zehn Jah-
ren Basenfasten sowie Kurse zu 
basenreicher Ernährung in der 
Gruppe an. Die vier gemeinsa-
men Termine aller Kursteilneh-
mer sind:  Samstag, 4. Novem-
ber, um 10 Uhr Einführung mit 

basischem Frühstück und erster 
Fastentag. Sonntag, Dienstag 
und Donnerstag abends ab 
18 Uhr Treffen in der Gruppe 
oder nach Absprache mit den 
Teilnehmern auch früher zum 
Spaziergang Kosten für Sport-
freunde 55 Euro, für Nichtmit-
glieder 70 Euro. Anmeldung bei 

Anja Eser unter anja.eser@sport-
freunde-rodgau.de sowie unter 
info@sportfreunde-rodgau.de

Basenfasten für Einsteiger und Fortgeschrittene 

Rodgau (RZ) Vom 21. bis 25. 
November 2023 drehen wir 
zum allerersten Mal „Das per-
fekte Dinner“ in Rodgau.
In dem Zusammenhang sind 

wir noch auf der Suche nach 
leidenschaftlichen Hobbykö-
chinnen und Hobbyköchen, 
die einem breiten Publikum 
zeigen wollen, was ihre Heimat 

in Sachen Kulinarik zu bieten 
hat.
Die Hobbyköche können sich 
telefonisch unter der Nummer 
0221 / 492048240 oder direkt 

unter folgendem Link: https://
www.itvstudios.de/dinner be-
werben.
Der Wochensieger erhält 3.000 
Euro!

„Das perfekte Dinner“ in Rodgau

Rodgau (RZ) Wie jedes Jahr war 
der Ausgangspunkt der Wan-
derung der Toom Baumarkt in 
Dudenhofen. Gemeinsam fuh-
ren die RLT-ler mit  privaten 
PKWs zum Parkplatz des Fried-
hofs nach Ernsthofen, dem 
Startpunkt der Wanderung. 

Mit von der Partie waren  24 
Vereinsmitglieder.  Bei schö-
nem Spätsommerwetter wan-
derte die Gruppe auf dem Ale-
mannenweg bergauf über eine 
Wiesenlandschaft, kurzzeitig 
begleitet von einem Pferderu-
del, zu den Windrädern an der 

Hutzelstraße zum höchsten 
Punkt der Strecke. Während 
einer kurzen Rast konnten die 
Wanderer einen herrlichen 
Weitblick auf das Umland ge-
nießen. 
Dann führte der Weg bergab  
nach Allertshofen zur Einkehr 
im Ristorante Schützenhof. 
Dort konnten sich die RLT-ler 
nach ca. 6,7 Kilometer im Bier-
garten für den zweiten Teil der 
Wanderung stärken. 
Nach der Verköstigung ging 
es von Allertshofen über ein 
steiles Anstiegsstück auf einem 
Waldpfad entlang. Hier for-

derte eine Tafel zum Lesen der 
Odenwälder Mundart auf. Gar 
nicht so einfach! Der Rückweg 
führte nach Überquerung der 
Modau weiter kurz bergauf, 
aber dann ein längeres Stück 
bergab über Herchenrode, 
vorbei an einem Pferdegestüt, 
zurück nach Ernsthofen. Die 
Sonne im Rücken auf  land-
schaftlich schönen Wegen  
mit Panoramasicht über die 
Gegend genoss die Gruppe bei 
angenehmen Gesprächen den 
Rückweg und erreichte zufrie-
den den Ausgangspunkt.
	�  (Foto: RLT)

RLT genießt Herbstwanderung

Kontakte
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 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 29. September  
17.00 Uhr:  St. Matthias  Dan-
kamt anlässl. einer Goldenen 
Hochzeit 
19.30 Uhr:  St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 30. September  
18.30 Uhr:   St. Marien Sonn-
tagvorabendmesse
Sonntag, 1. Oktober  
9.30 Uhr:  St. Matthias Hoch-
amt – mitgestaltet von der 
Pfarrjugend und den Messdie-
nern
11.00 Uhr: St. Nikolaus Fami-
liengottesdienst (Mitw.: Kir-
chenchor Weiskirchen), an-
schl.       Gemeindekaffee im 
HdB
18.00 Uhr: St. Marien Jugend-
wortgottesdienst der Firmbe-
werbenden
Montag, 2. Oktober  
17.20 Uhr:  St. Matthias Rosen-
kranz
19.30 Uhr:  St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 3. Oktober 
8.30 Uhr:  St. Matthias Heilige 
Messe fällt aus
17.00 Uhr:  St. Nikolaus Kon-
zert: Worte und Musik zum Tag 
der Deutschen Einheit
Donnerstag, 5. Oktober 
9.00 Uhr:  Hl. Kreuz Heilige 
Messe
19.00 Uhr:  St. Nikolaus Gebet-
sinitiative „Schritt für Schritt“
Freitag, 6. Oktober  
17.00 Uhr:  G.-Egner-Haus 	K a -
tholischer Gottesdienst
19.30 Uhr:  St. Nikolaus Heilige 
Messe mit Friedensgebet, Kol-
lekte: Malawi
Samstag, 7. Oktober  
15.00 Uhr:  St. Nikolaus Trau-
ung
18.30 Uhr:  St. Marien Sonn-
tagvorabendmesse
Sonntag, 8. Oktober  
9.30 Uhr:  St. Matthias Hoch-
amt – Gold. Hochzeit
11.00 Uhr:  St. Nikolaus Hoch-
amt
12.00 Uhr:  St. Nikolaus Taufe

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 1. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedank sowie die Ein-
führung der neuen Konfir-
mand*innen - Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 2. Oktober
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Donnerstag, 5. Oktober
15.00 Uhr: Offener Jugendtreff 
– Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21.
Büro-Öffnungszeiten: diens-
tags und freitags 9 – 12 Uhr,  
donnerstags 15 – 18 Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim

Sonntag, 1. Oktober 
Oktober00 Uhr: Abendmahls-
gottesdienst, Predigt: Pfarrerin 
Kirsten Lippek, Kollekte für 

den Gemeindeaufbauverein 
(GAV), anschließend Kirchcafé   
Montag, 2. Oktober
Oktober30 Uhr: Qi Gong
20.00 Uhr: Probe: Em-
maus-Chor
Mittwoch, 4. Oktober
09.00 Uhr: Rentenberatung 
mit Karlheinz Hackel  (nur 
nach Anmeldung: 06106 / 
16409)
09.00 Uhr: Schukis Gruppe 1
Oktober00 Uhr: Schukis Grup-
pe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
19.30 Uhr: Sitzung des Kir-
chenvorstands
20.00 Uhr: Probe: Chor Mixed 
Voices
Donnerstag, 5. Oktober
14.00 Uhr: Seniorenclub; The-
ma: Herbst
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit  Dr. Manuela Baumgart 
und Roland Schmachtl
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Sonntag, 1. Oktober
10.00 Uhr: Erntedankgottes-
dienst mit Chor Cantus Novus 
und Pfarrerin Christina Koch
Montag, 2. Oktober	
19.00 – 21.00 Uhr: Posaunen-
chor Kirchstraße 4, Dudenho-
fen
Donnerstag, 5. Oktober	
14:00 Uhr Frauenhilfe
Sonntag, 8. Oktober	
10:00 Uhr Gottesdienst		
Prädikantin Andrea Eubel
Die Bücherei dienstags von 
16 bis 19 Uhr und donnerstags 
von 15.30 bis 18 Uhr, geöffnet. 
Weitere aktuelle Informatio-
nen zur Ausleihe sind immer 
auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde www.evkirche-du-
denhofen.de nachzulesen.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0. 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. 	
				  
	
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau - Rembrücken

Sonntag, 1. Oktober 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Bonhoeffer-Haus
Seniorentreff im Bonhoef-
fer-Haus
Eine neue Gruppe will sich im 
Bonhoeffer-Haus etablieren. 
Angesprochen sind Senioren 
und Seniorinnen 65 +. Ein-
mal im Monat soll ein Treffen 
stattfinden mit oder ohne Pro-
gramm. Das 1. Treffen ist am 
11. Oktober ab 15 Uhr. Bei ge-
selligem Zusammensein kön-
nen Wünsche für die weiteren 
Treffen geäußert werden. Zur 
besseren Planung wird um An-
meldung bis zum 28. Septem-
ber über das Gemeindebüro 
(Tel.860211, Mail: trinitatisge-
meinde.rodgau-rembruecken@

ekhn.de) gebeten. Spontane 
Gäste sind aber ebenso will-
kommen.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 2. 
bis 16. Oktober geschlossen. 

Rodgau (ah) Die Sportfreunde 
Rodgau und der Wanderclub 
Edelweiß laden zu einer herbst-
lichen Wanderung im Wei-
bersbrunner Wald ein.
Der Event ist Teil der Reihe 
„Wunderbare Wandertouren“, 
bei der in geführter Gruppe 
drei bis vier Stunden gemein-
sam gewandert wird.
Von der Fachklinik geht es am 
Waldrand oberhalb von Wei-
bersbrunn mit herrlichen Aus-

blicken in die Täler und Berge 
des Spessarts. Dabei wird das 
Naturschutzgebiet Metzger-
graben mit sehr altem Baum-
bestand passiert, Halbzeit der 
Tour ist im Hafenlohrtal zur 
Rast mit eigener Verpflegung 
an einem Bach ein. Der weitere 
Weg führt durchs Hafenlohr-
tal zum Breitsee und von dort 
folgen wir einem etwas steilen 
Pfad durch den Räuberwald 
wieder zurück zum Ausgangs-

punkt.Treffpunkt ist 10.30 
Uhr an der EVO Sportfabrik 
in der Weiskircher Straße 140 
in Jügesheim zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Die Rück-
kehr wird gegen 16 Uhr sein. 
Eine Vereins-Mitgliedschaft ist 
nicht erforderlich. Vierbeiner 
sind willkommen. Anmeldun-
gen bitte über die E-Mail wan-
dern@sportfreunde-rodgau.de 
oder wandern@wce-dudenho-
fen.de.

Sportfreunde und Edelweiß wandern

Rodgau (RZ) Nach der Coro-
na-Pause planen die Hain-
häuser Vereine in diesem Jahr 
wieder ihren Adventsbummel 
im Pfarrgarten. „Wir müssen 
schauen, ob wir in diesem Jahr 
Teilnehmer finden, die mit ih-
rem weihnachtlichen Kunst-
handwerk die Veranstaltung 
bereichern“, so der Vorsitzende 
der Interessensgemeinschaft 
Hainhausen, Ralf Kunert.
Geplant sei die Veranstal-
tung traditionell am Samstag 
vor dem dritten Advent, den 
16.12.2023.
Interessenten wenden sich bit-
te per Mail an: ralf.neuhaeu-
sel@arcor.de

Adventsbummel in 
Hainhausen

Herbstwanderung
Die Kolpingsfamilie Jüges-
heim wandert am 8. Oktober 
ihre Herbstwanderung als Teil 
des Frankfurter Grüngürtels 
vom Frankfurter Berg über 
den Lohrberg zur Friedberger 
Warte, mit sehr schönen Aus-
blicken auf Taunus, Spessart, 
Odenwald und der City Frank-
furt. Wanderstrecke ca. 15 km. 
mit leichten Anstiegen.
Interessierte Mitwandernde 
treffen sich bis 9 Uhr am Bahn-
hof Jügesheim mit Fahrtkoste-
neigenbeteiligung. Abfahrt um 
9.08 Uhr. Die Rückfahrt ist ge-
gen 16:20 Uhr. Die Abschluss-
rast erfolgt in einem Restaurant 
in Jügesheim ab 17.30 Uhr. Wie 
bei jeder Wanderung ist eine 
Mittagsrast mit Rucksackver-
pflegung geplant. Anmeldung 
bei Herbert Massoth Tel. 61148, 
Norbert Löw Tel. 4637 und 
Karlheinz Demuth Tel. 069 / 
811413.

Kolpingfamilie                  
Jügesheim

Rodgau (RZ) Herzliche Einla-
dung zum Konzert am Diens-
tag, 3. Oktober, um 17 Uhr in 
der Kirche St. Nikolaus. 
Winno Sahm wird den Tag mit 
Worten beleuchten. Kurt Herdt 
begleitet ihn mit Orgelwerken 
von Pachelbel, Bach, Youg und 
Vierne. 

Worte und Musik zum 
Tag der Einheit

Dudenhofen (RZ) Am kom-
menden Sonntag feiert die 
Evangelische Kirchengemeinde 
ihren Erntedankgottesdienst. 
Dieser beginnt um 10 Uhr und 
wird von Pfarrerin Christina 
Koch gehalten. Im Gottes-
dienst ist zum ersten Mal die 
neue Erntekrone zu sehen. Be-
gleitet wird der Gottesdienst 
gesanglich vom Chor Cantus 
Novus.

Am Anschluss des Gottesdiens-
tes wird es frisch gebackenes 
Brot aus dem „Backes“ hinter 
der Kirche geben. Bäckermeis-
ter Sascha Schäfer (rechts im 
Bild) und Richard Subtil (links)

heizen den Backofen an und  
backen Brote, die ab 11 Uhr 
verkauft werden. Der Erlös 
kommt zu 100 Prozent der Kir-

chengemeinde zugute, die ihn 
für ihre gemeindlichen Zwecke 
verwenden wird.�
� (Archivfoto: sit)

Brote für die Kirchengemeinde
Erntedankgottesdienst mit neuer Erntekrone und Chorgesang

Langen (PM) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl  
(Foto) besteht aus Fach-Ärzten 
und -Ärztinnen sowie Hebam-
men, die über jahrelange Er-
fahrungen auf dem Gebiet der 
Geburtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 4. Oktober, um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 
Experten informieren lassen. 

Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103/91261507 
oder gyn.langen@asklepios.
com. � (Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-Infoabend

Hainhausen (RZ) Stadtspa-
ziergang mit Winno Sahm 
am Sonntag, 1. Oktober um 
10.30 Uhr durch den Westen 
des Stadtteils Hainhausen und 
die anschließende Feldgemar-
kung, Treffpunkt ist an der 
S-Bahn-Unterführung (Offen-
bacher Str). Der ursprünglich 
schon für September geplante 
Spaziergang findet nun am 1. 
Oktober statt.
Bei Zwischenstopps mit Erläu-
terungen zu Stadtentwicklung 
und Stadtraumgestaltung ste-
hen aktuelle Informationen 
im Vordergrund, auch Fragen 
zum Thema, oder an den Land-
tagskandidaten werden beant-
wortet. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Die Führung dauert ca. 
90 Minuten.  An der Veranstal-
tung nimmt auch der Direkt-
kandidat für die Landtagswahl 
Mahfooz Malik teil.

Bäume, Bauten und 
Bauernhöfe

Nieder-Roden (RZ) Die Abtei-
lung Gymnastik der SG Nie-
der-Roden wurde für ihr Pro-
jekt „Fit für die Enkel“ mit dem 
2. Platz der „Sterne des Sports 
Bronze 2023 – Hessen“ ausge-
zeichnet. 
Der Deutsche Olympische 
Sportbund und die Mainzer 
Volksbank, die Volksbank Al-
zey-Worms und der Sportbund 
Rheinhessen würdigten das 
beispielhafte gesellschaftliche 
Engagement des Vereins und 
fördern ihn mit einem Betrag 
in Höhe von 1500 Euro.
Das Projekt „Fit für die Enkel“, 
wird geleitet von Klaus Caps 
und richtet sich an Männer im 
Ruhestand. Klaus Caps ist li-
zenzierter DOSB-Übungsleiter 
B Sport in der Prävention.
Das Training soll die körperli-
che Fitness erhalten und för-
dern. Da Gymnastik sich eher 
an Frauen richtet, war es dem 
Verein wichtig auch die Män-
ner mal anzusprechen und 

ein Angebot zu unterbreiten. 
Bei „Fit für die Enkel“ handelt 
es sich deshalb um eine reine 
Männergruppe, die sich ein-
mal wöchentlich am Vormit-
tag  zum Sport treiben trifft. 
Schwerpunkte der Übungs-
stunden liegen auf der Koor-
dination, der Sturzprophylaxe 
und dem funktionellem Rü-
ckentraining.
 Unter gesundheitlichen Ge-
sichtspunkten werden ab-
wechslungsreiche funktionelle 
Ganzkörperübungen durchge-
führt, die der Stärkung dienen 
und einen Muskelsubstanzver-
lust verhindern. Um die Stun-
den möglichst abwechslungs-
reich und nicht nur auf der 
Gymnastikmatte zu gestalten, 
kommen neben Guter Laune 
Musik auch diverse Kleingerä-
te wie Balance-Pads, Therapie-
kreisel, Gymnastikstäbe, Gym-
nastikbänder, oszillierende 
Schwingstäbe und Kurzhanteln 
zum Einsatz.

Bronzene Sterne für SGN
Abteilung Gymnastik ausgezeichnet

werden
sie digital
sichtbarer

www.salelocal.de

ki-power für ihre werbung
Partner des

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Experte Leo Löffler beleuchtet das „Thermoskannen-Prinzip“
für effiziente Gebäudesanierung
Kleinwallstadt, September 2023. Leo Löffler ist seit fast 40 Jah-
ren Geschäftsführer des mittelständischen und europaweit be-
kannten Fensterbauunternehmens LÖWE Fenster Löffler GmbH.
Mit Blick auf die aktuelle energetischeAusrichtung der deutschen
Bundesregierung und einer effizienten Gebäudesanierung betont
Löffler das einfache, aber überaus effektive Prinzip der Thermos-
kanne. Gleichzeitig wirbt der Fachmann für eine umfassendere
Betrachtung bei der Renovierung von Gebäuden.
Leo Löffler äußert sich skeptisch: „Derzeit sehe ich die Bundes-
regierung in der Gefahr, sich zu stark auf ein Heizungsgesetz
als Energiequelle zu versteifen. Hierbei scheint das Prinzip der
Thermoskanne in Bezug auf eine effektive Gebäudesanierung,
noch nicht gehört oder verstanden worden zu sein.“
Heizungssysteme sind nur ein Teil der Gleichung
Die Wahl der Energiequelle sollte laut dem Fensterbauexperten
nicht durch politische Vorgaben eingeengt werden. Vielmehr sol-
le die Wahl der Energiequelle den individuellen Bedürfnissen der
Gebäudeeigentümer entsprechen. Denn die Heizung ist nur ein
Teil der Gleichung. Ohne eine optimierte äußere Gebäudehülle
wird die Effizienz selbst hochmoderner Heizsysteme stark be-
einträchtigt. Somit stellt sich die Frage, ob ein Heizungsgesetz
ohne Betrachtung einer Sanierung der Gebäudeaußenhülle sinn-
voll ist.
Für Leo Löffler ist ganz klar: „Die Reihenfolge ist bei der Gebäu-
desanierung entscheidend. Bevor der Kern in den Fokus rückt,
muss die Hülle passen. Dieses Grundprinzip der Thermoskanne
gilt auch bei der Renovierung von Häusern.“ So sollten Fenster,
Fassaden, Wände und Dächer zuerst renoviert oder verbessert
werden. Denn diese Maßnahmen können den Energieverbrauch
um mehr als 30 Prozent reduzieren.
Viele Menschen fühlen sich aktuell unsicher, Renovierungsent-
scheidungen zu treffen. Die Angst vor möglichen hohen Kosten für
eine nachfolgende Heizungssanierung hindere viele daran, sich für
Renovierungen von Fenstern, Fassaden oder Dächern zu entschei-
den, erklärt der Fensterbauprofi und betont gleichzeitig: „Durch den
Einsatz effizienterer - aber nach der Sanierung der Hülle kleinerer
- Heizsysteme kann nicht nur die Anschaffung günstiger gestaltet,
sondern können auch langfristig Energiekosten gesenkt werden.“

Zusammenarbeit mit Energieberater sinnvoll - Fördermög-
lichkeiten durch Sanierungsfahrpläne
Um optimale Ergebnisse bei der energetischen Sanierung zu
erzielen, ist laut Löffler die Zusammenarbeit mit einem Energie-
berater ein zentraler Aspekt. Denn Energieberater können die
Vorteile des vorher genannten Ansatzes bestätigen. Durch die
Erstellung eines Sanierungsfahrplans, der nicht verpflichtend,
aber 15 Jahre gültig ist, können Haushalte förderfähige Fenster,
wie LÖWE Fenster sie hergestellt, einbauen. Zudem bis zu 20
Prozent Förderung vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) erhalten. Selbst ohne einen Sanierungsfahrplan
sind Förderungen von 15 Prozent möglich. Alternativ zur BAFA
sind auch Steuervorteile von bis zu 20 Prozent erzielbar.
Dazu sind die LÖWE Fenster Fachberater im Fensterbau bestens
geschult.
Leo Löfflers Fazit: „Niemand würde Kaffee in ein unisoliertes Glas
füllen. Ebenso sollten Renovierungsentscheidungen nicht ohne
Berücksichtigung der äußeren Isolierung getroffen werden. Eine

erfolgreiche Gebäudesanierung erfordert eine umfassende
Betrachtung des Gebäudes und individuelle Anpassung an die
Bedürfnisse der Eigentümer.“

LÖWE Fenster
Löffler GmbH
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt
Telefon: 06022 66300
www.loewe-fenster.de

Leo Löffler (Geschäftsführer)
Experte im Fensterbau

Leo Löffler ist ein erfahrener Fachmann im Bereich Fensterbau,
der sich auf energieeffiziente Lösungen spezialisiert hat. Seine
langjährige Expertise aus 40 Jahren Fensterbauerfahrung hat er
bei der LÖWE Fenster Löffler GmbH gesammelt. Das angesehene
mittelständische Fensterbauunternehmen ist durch die hervor-

ragende Innovation in der Glasklebetechnik
auch über Deutschlands Grenzen hinaus
bekannt. Nicht selten schauen sich Kollegen
aus ganz Europa bei LÖWE Fenster in Nord-
bayern die energieeffiziente und nachhaltigs-
te Lösung der Glaskantenverklebung an und
möchten diese von Löffler entwickelte Tech-
nik adaptieren. Durch sein eigenentwickeltes
Konzept baut LÖWE Fenster Stand heute,
die Fenster mit dem wohl niedrigsten CO2-
Fußabdruck in ganz Europa.
Löffler engagiert sich für ganzheitliche Reno-
vierungskonzepte, die neben dem erhöhten
Einbruchschutz auch die Energieeffizienz
steigern und langfristige Einsparungen er-
möglichen. Mit seinen innovativen Ansätzen
wie z.B. von außen nach innen – dem soge-
nannten „Thermoskannen-Prinzip“ - leistet
er einen wertvollen Beitrag zur Weiterent-
wicklung des Bauwesens und zur Förderung
nachhaltiger wirtschaftlicher Lösungen.MADE IN

KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Werkseigene Verkaufsniederlassung
mit Ausstellung
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Tel. 06074-9171090

Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstraße 4
63839 Kleinwallstadt
Tel. 06022-66300
info@loewe-fenster.de

Besuchen Sie unsere Ausstellungen
von 6:00 bis 22:00 Uhr

Energiekosten sparen
mit neuen Fenstern und

Haustüren
von LÖWE.

www.loewe-fenster.de

Einfach Beratungstermin
vereinbaren. Auf Wunsch auch
gerne bei Ihnen zu Hause.
Telefon: 06074-9171090

Jetzt schnell staatlic
he

Förderung sichern!

Wohlig warm wohnen nach dem Thermoskannen-Prinzip
– Gebäudesanierung richtigmachen

- Anzeige -

OFC Kickers 1901 GmbH • Waldemar-Klein-Platz 1 • 63071 Offenbach • Tel: 069/98 1901 - 0 • www.ofc.de

LEISTUNGSZENTRUM CROWDFUNDING PROJEKT

Wir für
Offenbach.

Spendenziel
19.100€

HEIMSPIEL
UFM BERSCH
DIENSTAG, 03.10.23

STADION AM BIEBERER BERG |WALDEMAR-KLEIN-PLATZ 1 | 63071 OFFENBACH AMMAIN

19:00 UHR

VS.

KICKERS OFFENBACH

Fußballclub gegen K nabenchor

SPORT & GESANGSVEREIN
FREIBERG

REINIGUNGS- UND
SERVICELEISTUNGEN
• Unterhaltsreinigung
• Reinigung jeglicher Art
• Glas- und Rahmenreinigung
• Hausmeisterdienste
• Garten- und Grünpflege
• Winterdienste

Heinrich-Krumm-Str. 9
63073 Offenbach

Telefon: 069 / 80 06 88 53
Telefax: 069 / 83 83 27 30
office@bb-clean-service.de

www.bb-clean-service.de
Werte reinigen, Werte pflegen, Werte erhalten

Meh r Q u a l i t ä t . M e h r D e s i g n . M e h r I n n o v a t i o n .

Fenster Haustüren Sonnen-/Sichtschutz
u n d v i e l e s m e h r . . .

www.fb-h.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de
Rodgau (RZ) Die diesjähri-
ge Woche der Wiederbele-
bung der Asklepios Klinik 
Seligenstadt kann wieder 
als voller Erfolg verbucht 
werden.

Jeden Tag waren viele Interes-
sierte anwesend und nutzten 
die Gelegenheit für praktische 
Übungen zur Wiederbelebung.
Chefarzt  Dr. Frank Mül-
ler-Hillebrand und die Leiten-
de Oberärztin Dr. Anja Bojara 
erhielten für ihre Anleitungen 
und Informationen viel Lob, 
Dank und Anerkennung. Die 
beiden Mediziner erklärten 
die Techniken und auch den 
Umgang mit einem automati-
schen Defibrillator. 
Auch die Weltmeisterin im 

Einrad Freestyle, Maja Novosel 
( siehe Bild ) war voll Begeiste-
rung über die praktischen In-
formationen.
Chefarzt Dr. Frank Müller Hil-
lebrand und Dr. Anja Bojara 
machten noch einmal deut-
lich, dass es egal sei, ob man
Vorkenntnisse habe oder 
nicht. Man müsse nur moti-
viert sein, die notwendigen 
Maßnahmen zu ergreifen. 
Das Foto zeigt Weltmeisterin 
Maja Novosel, Leitende Ober-
ärztin Dr. Anja Bojara und 
Chefarzt Dr. Frank Müller-Hil-
lebrand. �

� (Foto: LPR) 

Weltmeisterin übte mit 
Erfolgreiche Woche der Wiederbelebung               

bei Asklepios Seligenstadt
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sanza – innovativ für Ihr ganzheitlichesWohlbefinden
Über 250 Anwender allein in Rodgau nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau
Tel.: 06106/71525 · Fax: 74000 · knaf.gbr@web.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

Deine persönliche

KRAFTQUELLE

• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsprobleme
• Stoffwechselprobleme

• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne
• Leistungsdefizit

• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose
• Rückenleiden

Wir bewegen Handball
und ganz Europa!
www.kde-kurier.de

KDE Transport GmbH Tel. 06106 267 68 - 110 Mail: dispo-rm@kde-kurier.de

Sanitär- und Heizungstechnik
GmbH

Jörg Andritzke Meisterbetrieb
Tel. 06106/66 66 947
Fax 06106/66 66 948

Nieuwpoorter Straße 2
63110 Rodgau

Alternative Energien
Wärmepumpen & Blockheizkraftwerke

Regenerative Energien
Solar & Pelletsanlagen

E-Mail: info@andritzke.com, www.andritzke.com

MADE IN
KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

Energiekosten sparen
mit neuen Fenstern und

Haustüren
von LÖWE.

Einfach Beratungstermin
vereinbaren. Auf Wunsch auch
gerne bei Ihnen zu Hause.
Telefon: 06022-66300

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074-9171090

www.loewe-fenster.de

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen •
Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882

www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

BAGGERSEEPIRATEN 
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     Baggerseepiraten

Am Ende fiel die erste Sai-
sonniederlage zumindest auf 
dem Papier recht deftig aus, 
denn mit acht Toren Unter-
schied mussten die Rodgauer 
am Samstagabend die lange 
Heimreise aus Krefeld antreten. 
Trotzdem zeigte sich Trainer 
Jan Redmann alles andere als 
enttäuscht: „Wir haben gegen 
einen bärenstarken Gegner ge-
spielt, der auf allen Positionen 
fast zweitligareif besetzt ist. 
Das ist nicht unsere Kragen-
weite, aber etwas ärgerlich sind 
natürlich die zahlreichen Fehl-
versuche.“
 In der Tat fanden die Bagger-
seepiraten gerade in der ersten 
Halbzeit oftmals ihren Meis-

ter im Krefelder Torhüter Sven 
Bartmann. Der wurde im An-
schluss an die Partie auch zum 
„Man oft he match“ gekürt, 
was die gezeigte Leistung un-
terstreicht. Die Krefelder ließen 
sich nicht lange bitten und ge-
stützt auf den bereits erwähn-
ten Bartmann zogen sie schnell 
auf 8:4 davon. Nach einer ge-
nommenen Auszeit fanden 
Brühl & Co. in der Offensive 
bessere Lösungen und zeigten 
konsequentere Abschlüsse.  So 
ließ man den Rückstand nicht 
weiter anwachsen, erzielte ein 
paar schöne Treffer und blieb 
beim 14:11 noch in Schlagdi-
stanz. Das veranlasste wiede-
rum den Trainer der Krefelder 

zu einem Team-Timeout. Der 
Angriffswucht der Hausherren 
hatte man in den verbleiben-
den fünf Minuten vor der Pau-
se nicht mehr viel entgegen-
zusetzen, so dass es mit einem 
deutlichen 19:12 in die Kabi-
nen ging. 
Nach Wiederanpfiff entwickel-
te sich ein offener Schlagab-
tausch mit hohem Tempo aber 
auch einigen technischen Feh-
lern auf beiden Seiten. Zwar 
gelangen den Rodgauern jetzt 
ein paar einfache Treffer, man 
schaffte es aber nicht, den 
Rückstand entscheidend zu 
verkürzen. Und immer wenn 
man das Gefühl hatte, die 
Partie könnte noch spannend 

werden, leisteten sich die Bag-
gerseepiraten einen Ballverlust. 
So kassierte man beispielsweise 
gleich zwei Hinausstellungen 
aufgrund eines Wechselfehlers, 
was gerade in der 50. Minu-
te sehr ärgerlich war.  So wa-
ren die routinierten Krefelder  
kaum zu stoppen und trotz 
großer Bemühungen der jun-
gen Rodgauer Garde, bei denen 
Nick Weiland zu seinen ersten 
Saisontreffern kam,  stand am 
Ende die erste Saisonniederlage 
zu Buche. „Wir können das gut 
einschätzen, müssen die Nie-
derlage jetzt schnell abhaken 
und den Fokus ab Montag auf 
das schwere Spiel in Haßloch 
richten“, so Trainer Redmann.

Verdiente 29:37 (12:19) Niederlage in Krefeld
Baggerseepiraten hadern etwas mit Chancenverwertung

Nieder-Roden (RZ) Vor mittler-
weile 11 Jahren, als 17-jähriger, 
kam der gebürtige Großwallstäd-
ter Florian Stenger zu den Bagger-
seepiraten. Sowohl für die Verant-
wortlichen, als auch für die Fans, 
ist Flo nicht mehr aus dem Verein 
wegzudenken. Umso erfreulicher 
ist es, dass sich der 28-jährige 
vorzeitig bis 2025 an die Bagger-
seepiraten gebunden hat. 
Der sportliche Leiter, Marco 
Rhein, zeigt sich hocherfreut 
über die Vertragsverlängerung: 
„Flo bewegt sich seit Jahren auf 
einem Topniveau, auch aufgrund 
seiner Leistungen waren wir in 
den letzten Jahren so erfolgreich. 
Dank seiner Cleverness auf der 
Kreisposition ist er ein wesentli-
cher Bestandteil unseres Angriffs-

spiels. Außerdem ist er ein erfah-
rener Führungsspieler, der auch 
in der Kabine absolut respektiert 
wird. Wir freuen uns sehr, dass er 
mit seiner Vertragsverlängerung 
in seine dann bereits 12. Saison 
(!) bei den Baggerseepiraten ge-
hen wird.“
Florian Stenger zu seiner Ver-
tragsverlängerung: „Die HSG ist 
meine Heimat geworden und es 
macht mir weiterhin unheimlich 
viel Spaß. Das ist für mich sehr 
wichtig und sportlich haben wir 
einen Kader mit vielen jungen 
Spielern und großem Potential 
zusammen. Ich persönlich will 
dazu beitragen, dass wir weiter-
hin so erfolgreich agieren und 
mit meiner Erfahrung weiter vo-
rangehen.“ (Foto: HSG)

Florian Stenger mit vorzeitiger 
Vertragsverlängerung

Leistungsträger bleibt bis mindestens 2025 an der Rodau

Nächstes Heimspiel:
21.10.2023, 19:30 Uhr, RODGAUSTROM SPORTARENA 

HSG Nieder-Roden – TuS 04 Dansenberg
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